
Die Lüneburger Heide und ihre
besondere Pflege

Damit die Heideflächen wie wir sie kennen und gerne besuchen bestehen bleiben, müssen wir
sie pflegen. Wie und womit das gemacht wird, zeige ich euch hier.
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BIENEN
Im Spätsommer zerreißen die Schnucken

mit ihren Beinen die Spinnweben im
Heidekraut. Dadurch können die Bienen

dort ihren Nektar für den leckeren
Heidehonig suchen. Die Bienen wiederum
bestäuben die Heidepflanzen und sorgen

so für den Fortbestand der Nahrung für die
Schnucken.

HEIDSCHNUCKEN
Das ganze Jahr über zieht der Schäfer mit

seinen Schnucken durch die
Heidelandschaft, damit die Tiere kleine
Kiefern, alte Heide und anderes Gehölz

abnagen können. So bekommt das
Heidekraut genügend Nährstoffe und Platz.

MENSCHEN
Einmal im Jahr gehen Menschen mit

Astscheren und anderen Gartengeräten in
die Heideflächen und pflegen die Heide

dort, wo die Schnucken es nicht schaffen.
Zum Beispiel werden größere Kiefern und

Birken entfernt.



Ein Rätsel für euch
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